
Mykotoxine

Probenvorbereitung und Analytik



Bei Anbau und Lagerung von Lebens- und Futtermitteln können sich Schimmelpilze ausbreiten und giftige 
sekundäre Stoffwechselprodukte, Mykotoxine, bilden. Der Verzehr von mit Mykotoxinen kontaminierten 
Lebens- und Futtermitteln kann zu ernsthaften gesundheitlichen Schäden bei Mensch und Tier führen.

Die LCTech GmbH mit Sitz im bayerischen Dorfen entwickelt und vertreibt seit 1998 Produkte und Methoden 
für die Vorbereitung und Analyse von Lebens- und Futtermitteln sowie Umweltproben. Die Produktpalette 
umfasst halb- und vollautomatisierte Probenvorbereitungssysteme und Verbrauchsmaterialien für die Analytik 
von Kontaminanten und Rückständen.

Weltweit verlassen sich zahlreiche Kunden - staatliche und private Laboratorien in der Lebens- und 
Futtermittelanalytik, in der Pharmazie und der Forschung - auf die modernen, effizienten und qualitativ 
hochwertigen Produkte sowie den ebenso schnellen wie kompetenten Support von LCTech. 

Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne.
Ihr LCTech Team

LCTech GmbH
Bahnweg 41 
84405 Dorfen  
Deutschland

Tel: +49 8081 9368-0
Fax: +49 8081 9368-10
E-Mail: mycotoxins@LCTech.de
Web: www.LCTech.de

„Unser Anspruch ist die umfassende Unterstützung  
unserer Kunden mit hervorragenden Produkten 
und kompetenter Beratung.“

Dr. Frederik Wuppermann, Laborleiter Biotechnologie
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Schnelle und effiziente Probenaufreinigung

Die LCTech Säulen basieren auf Immunoaffinität (DONeX auf SPE) und 
eignen sich zur Aufreinigung von Analyten in Lebens- und Futter- 
mittelproben für die Analytik. 

Die hohen Beladungskapazitäten ermöglichen eine bemerkenswerte 
Applikationsvielfalt von Babynahrung bis zu Tierfutter. Die verwendeten 
Antikörper zeigen hohe Spezifitäten gegen das jeweilige Mykotoxin.  
Die chromatographischen Ergebnisse sind hervorragend, ohne  
störende Begleitsignale und mit sehr hohen Wiederfindungen, selbst 
bei schwierigen Proben. 

Die Immunoaffinitätssäulen werden weltweit erfolgreich für unterschied-
lichste Matrices in akkreditierten Laboren eingesetzt. In internationalen 
Ringversuchen haben sie bestens abgeschnitten.

Verschiedene Säulenformate bieten hohe Flexibilität und optimieren 
die Probenaufbereitung im Labor: 
Die Standard Säulen überzeugen mit einer langen Haltbarkeit von 
24 Monaten. Zudem sind einige der Aufreinigungssäulen als preis- 
günstige  Version (Select Variante) im 1 mL und 3 mL Format erhältlich. 
Sie werden gekühlt gelagert und haben eine Haltbarkeit von 9 Monaten. 

SMART Aufreinigungssäulen sind besonders klein. Bei diesen 3 cm großen, 
AOAC-konformen Immunoaffinitätssäulen reduzieren sich der Lösungs-
mittelverbrauch und die Bearbeitungszeit deutlich.
 
Da LCTech sowohl die Antikörper als auch die Aufreinigungssäulen 
produziert, stellen umfangreiche Qualitätstests während des gesamten 
Produktionsprozesses die hohe Produktqualität sicher.

Alle Aufreinigungssäulen sind für die automatisierte Bearbeitung, z.B. 
in den LCTech-Geräten, FREESTYLE SPE, FREESTYLE  ThermELUTE™ 
oder AcceCLEAN geeignet.

LCTech wird dem hohen Niveau europä- 
ischer und internationaler gesetzlicher 
Bestimmungen gerecht und kontrolliert 
alle Produktionsschritte lückenlos. 
 
Ein Qualitätszertifikat ist jeder Packung 
beigelegt.

LCTech Aufreinigungssäulen kompakt:

 » Hohe Beladungskapazitäten
 » Garantiert hohe Wiederfindungen
 » Lange Haltbarkeit von bis zu 24 Monaten
 » Lagerung z. T. bei Raumtemperatur
 » Verschiedene Formate: 1 mL, 3 mL und SMART-Säulen
 » Ausführliche Protokolle zur Bearbeitung verschiedenster  

Proben sind erhältlich.
 » Kompetenter, kostenfreier Applikations-Support
 » Packungen zu 25 Stück oder für Großabnehmer zu  

500 Stück bzw. bei SMART Säulen zu 100 Stück und  
1000 Stück verfügbar

 » Für besonders große Probenvolumina sind passende  
Vorlagengefäße erhältlich.
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Aufreinigungssäulen für die Mykotoxin-Analytik
Qualität und Vielfalt

AUFREINIGUNGSSÄULEN



Aflatoxin M1 ist ein Derivat von Aflatoxin B1, das von Tieren über das 
Futter aufgenommen und in Aflatoxin M1 umgewandelt wird. Es wird 
vorwiegend in Milch und Milchprodukten gefunden.

Die Qualität der AflaCLEAN M1 Select und AflaCLEAN M1 SMART 
Säulen ist so gut, dass auch bei schwierigen Matrices, wie z.B. Baby- 
brei, beste Ergebnisse erzielt werden. 

Die Select Säulen sind im 3 mL Format erhältlich und zur manuellen 
Bearbeitung sowie zur automatisierten Bearbeitung mit den LCTech 
Geräten AcceCLEAN und FREESTYLE SPE geeignet.

Darf‘s auch etwas schneller sein?
Zur schnelleren Bearbeitung bietet sich das SMART Format der  
Immunoaffinitätssäule an. Mit unter 20 Minuten reduziert sich die 
manuelle Gesamtbearbeitungszeit einer Probe deutlich bei gleicher 
Toxinkonzentration im Vergleich zur 3 mL Säule.  Zusätzlich lassen sich 
mehr als 80 % der benötigten Lösungsmittel einsparen. 

Die Aufreinigung mit AflaCLEAN M1 SMART kann ebenfalls entweder  
manuell oder automatisiert erfolgen. In Kombination mit dem Robotik- 
system FREESTYLE ThermELUTE™ ist eine vollautomatische Bear- 
beitung der Proben vom Extrakt bis zum Chromatogramm mit hervor- 
ragenden Wiederfindungsraten und hohem Probendurchsatz möglich. 

Mehr zum Robotiksystem FREESTYLE ThermELUTE™ ab Seite 20.

Aflatoxine M1

AflaCLEAN M1 Select und AflaCLEAN M1 SMART 
Immunoaffinitätssäulen
Gekühlt bei 4 bis 8° C haltbar 
AflaCLEAN M1 Select: 12 Monate ab Produktionsdatum
AflaCLEAN M1 SMART: 9 Monate ab Produktionsdatum

Beladungskapazität:  100 ng Aflatoxin M1
Wiederfindungen:     AflaCLEAN M1 Select: M1 > 90 %

    AflaCLEAN M1 SMART: M1 > 80 %

Wiederfindungsraten (%) von Aflatoxin M1 in unterschiedlichen  
Matrices, aufgereinigt mit den LCTech Immunoaffinitätssäulen 
AflaCLEAN M1 Select und AflaCLEAN M1 SMART.
Die Proben wurden mit je 80 ppt Aflatoxin M1 gespikt.

AflaCLEAN M1 
Select

AflaCLEAN M1 
SMART

Matrix Aflatoxin M1 Aflatoxin M1

Milch 103 96 

Rohmilch 104 90

Milchpulver 104 98

10 mL Milch, geladen auf AflaCLEAN M1
SMART, gespiked mit 0,8 ng Aflatoxin M1
(repräsentiert 80 ppt)

3 mL Format 25 Stück Bestellnr. 14202

500 Stück Bestellnr. 14201

SMART Format 100 Stück Bestellnr. 14246

1000 Stück Bestellnr. 14248

AflaCLEAN M1 Select und AflaCLEAN M1 SMART
Immunoaffinitätssäulen zur Aufreinigung von Aflatoxin M1
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Die Immunoaffinitätssäulen AflaCLEAN und AflaCLEAN Select eignen 
sich für die Probenvorbereitung zur Aflatoxin-Analytik mittels HPLC mit 
Fluoreszenz-Detektion bzw. LC-MS. Sie sind ausgelegt für die Aufreini-
gung der Aflatoxine B1, B2, G1 und G2 in Lebens- sowie Futtermitteln. 

Die Säulen weisen eine sehr hohe Matrixtoleranz auf und sind in der 
Lage, die Aflatoxine hochspezifisch zu binden.

Mit nur drei zur Verfügung gestellten Extraktionsprotokollen lassen sich 
alle Matrices, von A wie Aprikose bis Z wie Zimt, mit hervorragenden 
Wiederfindungsraten untersuchen.

Die Säulen sind im praktischen 3 mL Polypropylen-Format erhältlich. 
Zusätzlich steht die AflaCLEAN Select Säule als 1 mL Version zur 
Verfügung. 

Das besondere Plus der AflaCLEAN Säule ist die lange Haltbarkeit 
von 24 Monaten ab Herstellungsdatum und die Lagerung bei Raum- 
temperatur bei gleichbleibender Qualität.

Bei hohem Probendurchsatz überzeugt die AflaCLEAN Select Säule 
mit einem deutlich günstigerem Preis bei gleicher Performance.  
Sie ist gekühlt 9 Monate haltbar.

Beide Säulenformate sind für die automatisierte Bearbeitung geeignet.

Erdnüsse, gespikt mit 10 ppb Aflatoxin,  
aufgereinigt mittels AflaCLEAN

Wiederfindungen (%) von Aflatoxinen bei verschiedenen  
Matrices, aufgereinigt mit den 3 mL LCTech Immunoaffinitäts- 
säulen AflaCLEAN (1) und AflaCLEAN Select (2) – analysiert mit 
einer HPLC/FLD-Anlage und dem Nachsäulenderivatisierungs-
system UVE von LCTech. 
Die Proben wurden mit je 10 ppb Aflatoxin total gespikt.

Matrix B1 B2 G1 G2

Pfeffer (1) 91 105 99 99

Reis (1) 103 104 104 88

Erdnüsse (2) 101 97 105 88

Weizen (2) 97 98 98 84

Aflatoxine B1, B2, G1 und G2

AflaCLEAN, Immunoaffinitätssäulen
24 Monate haltbar bei Raumtemperatur zwischen 4 und 30° C
Beladungskapazität: 150 ng Aflatoxin B1 mit WFR > 90 % 
Wiederfindungen:     B1 > 90 %, B2 > 80 %, G1 > 90 %, G2 > 60 %

AflaCLEAN Select, Immunoaffinitätssäulen
9 Monate haltbar, gekühlt bei 4 bis 8° C
Beladungskapazität: 200 ng Aflatoxin B1
Wiederfindungen:     B1 > 90 %, B2 > 80 %, G1 > 90 %, G2 > 60 %

3 mL Format 25 Stück Bestellnr. 10514

500 Stück Bestellnr. 11721

1 mL Format 25 Stück Bestellnr. 12062

500 Stück Bestellnr. 12063

3 mL Format 25 Stück Bestellnr. 12058

500 Stück Bestellnr. 12059

AflaCLEAN und AflaCLEAN Select
Immunoaffinitätssäulen für die Aflatoxine B1, B2, G1 und G2
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Diese interessanten Immunoaffinitätssäulen AflaCLEAN SMART für die 
Aflatoxine B1, B2, G1 und G2 überzeugen nicht nur durch ihre geringe 
Größe und einen geringeren Preis, sondern auch durch einen redu-
zierten Lösungsmittelverbrauch, kürzere Bearbeitungszeit und sehr 
gute Wiederfindungen.

Sie eignen sich, wie ihre großen Geschwister AflaCLEAN und  
AflaCLEAN Select, für die Aufreinigung der Proben für die anschlie-
ßende Aflatoxin-Analytik. Mit einer Beladungskapazität von 100 ng 
sind sie AOAC konform.

Bei Extraktion, Verdünnung, Waschen, Probenaufgabe und Elution 
lassen sich mehr als 80 % der Lösungsmittel einsparen.

Ebenfalls reduziert sich bei wesentlichen Schritten der Aufreinigung 
über AflaCLEAN SMART die Bearbeitungszeit deutlich. So ist z. B. keine 
Säulenentleerung nötig und das Laden der Probe und Waschen der 
Säule dauert nur noch maximal 4 Minuten bei 10 mL Probenaufgabe 
und einer Flussrate von 3 mL/min. Da auch zur Elution maximal nur  
400 µL verwendet werden, verringert sich dadurch die Bearbeitungs-
zeit nochmals.

Die Aufreinigung mit AflaCLEAN SMART kann entweder manuell 
oder automatisiert mit dem Robotiksystem FREESTYLE ThermELUTE™  
erfolgen. 

Mehr zum Robotiksystem FREESTYLE ThermELUTE™ ab Seite 20.

3 cm

Gelbett

Luer
Anschluss

Aflatoxine B1, B2, G1 und G2

AflaCLEAN SMART, Immunoaffinitätssäulen
9 Monate haltbar, gekühlt bei 4 bis 8° C 
Beladungskapazität: 100 ng Aflatoxin B1 (WFR > 90 %) 
Wiederfindungen:     B1 > 90 %, B2 > 80 %, G1 > 90 %, G2 > 60 %

Wiederfindungen (%) der Aflatoxine B1, B2, G1 und G2 in unter-
schiedlichen Matrices, aufgereinigt mit der LCTech Immuno- 
affinitätssäule AflaCLEAN SMART.
Die Proben wurden mit je 10 ppb Aflatoxin total gespikt.

Matrix B1 B2 G1 G2

Chili 82 87 83 85

Getreide 101 95 100 85

Haselnüsse 104 98 101 83

Pistazien 99 94 95 81

Chili, gespikt mit 10 ppb Aflatoxin total 
aufgereinigt mittels AflaCLEAN SMARTAlle SMART Säulen von LCTech

sind kompatibel mit gewöhn-
lichen 10 mL Spritzen zur Proben-
applikation oder mit 1 mL Spritzen 
zur Elution.

Originalgröße

OriginalgrößeSMART Format 100 Stück Bestellnr. 12862

1000 Stück Bestellnr. 12863
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LCTech hat die Immunoaffinitätssäule OtaCLEAN für die Probenvor- 
bereitung innerhalb der Routineanalytik mittels HPLC mit Fluoreszenz- 
Detektion bzw. LC-MS entwickelt. Sie ist ausgelegt für die Aufreinigung 
von Ochratoxin A in Lebens- sowie Futtermitteln und erzielt auch bei 
schwierigen Matrices sehr gute Wiederfindungen.

Die Säule weist eine sehr hohe Matrixtoleranz auf und ist in der Lage, 
das Ochratoxin A hochspezifisch zu binden. Die Matrixinterferenzen 
können weitestgehend abgetrennt werden. So können alle Arten von 
Kaffee ohne vorangehende SPE-Aufreinigung untersucht werden.

Die Säulen sind neben dem 1 mL Format auch im praktischen 3 mL 
Format erhältlich und zur manuellen wie zur automatisierten Be- 
arbeitung geeignet.

Ein weiterer Vorteil der OtaCLEAN Säule ist die lange Haltbarkeit 
von 24 Monaten ab Herstellungsdatum und die Lagerung bei Raum- 
temperatur bei gleichbleibend hoher Qualität.

Röstkaffee, gespikt mit 5 ppb Ochratoxin A, 
aufgereinigt mittels OtaCLEAN

Wiederfindungen (%) von Ochratoxin A bei verschiedenen  
Matrices, aufgereinigt mit der LCTech Immunoaffinitätssäule 
OtaCLEAN und analysiert mit einer HPLC/FLD-Anlage.
Die Proben wurden mit je 10 ppb Ochratoxin total gespikt.

Matrix OTA

Bier 96

Kakao 92

Kaffee 100

Hartweizen 92

Ochratoxin A

OtaCLEAN, Immunoaffinitätssäulen
24 Monate haltbar bei Raumtemperatur zwischen 4 und 30° C
Beladungskapazität: 200 ng Ochratoxin A 
Wiederfindungen:     > 90 %

1 mL Format 25 Stück Bestellnr. 12425

500 Stück Bestellnr. 12427

3 mL Format 25 Stück Bestellnr. 10515

500 Stück Bestellnr. 11535

Immunoaffinitätssäule OtaCLEAN
Probenvorbereitung zur Analytik von Ochratoxin A

AUFREINIGUNGSSÄULEN
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Möglichst viele Proben in möglichst kurzer Zeit zu bearbeiten, ist die 
Herausforderung, der sich heutzutage viele Labore stellen müssen. Um 
ihnen diese Aufgabe zu erleichtern, hat LCTech die OtaCLEAN SMART 
Immunoaffinitätssäule für die Analyse von Nahrungsmitteln auf Och-
ratoxin A entwickelt. 

Wie auch die anderen SMART-Säulen von LCTech basiert der Funktions-
mechanismus der Säule auf dem Prinzip der Immunoaffinitätschromato-
graphie mit erhöhten Flussraten und einem angepassten, niedrigen 
Elutionsvolumen, um die Bearbeitungszeit zu verkürzen.

Das Material in der Säule ist mit Antikörpern belegt, die gegen  
Ochratoxin A gerichtet sind. Bei der Aufgabe des Probenextraktes 
auf die Säule wird das Ochratoxin A in der Säule zurückgehalten,  
während die Matrixkomponenten die Säule passieren. Nach einem 
Waschschritt kann das Ochratoxin A quantitativ von der Säule durch 
Methanol eluiert und anschließend gemessen werden.

Die Haltbarkeit beträgt 9 Monate ab Herstellungsdatum bei gekühlter 
Lagerung.

Mehr zum Robotiksystem FREESTYLE ThermELUTE™ ab Seite 20.

Mais, gespikt mit 10 ppb Ochratoxin A, 
geladen auf OtaCLEAN SMART

Wiederfindungen (%) von Ochratoxin A in unterschiedlichen 
Matrices, aufgereinigt mit der LCTech Immunoaffinitätssäule  
OtaCLEAN SMART.
Die Proben wurden mit je 4-10 ppb Ochratoxin A gespikt.

Matrix OTA

Mais 101

Instant Kaffee 97

Rotwein 92

Reis 104

Ochratoxin A

OtaCLEAN SMART, Immunoaffinitätssäulen
9 Monate haltbar, gekühlt bei 4 bis 8° C 
Beladungskapazität: 100 ng Ochratoxin A 
Wiederfindungen:      > 80 %

SMART Format 100 Stück Bestellnr. 13346

1000 Stück Bestellnr. 13351

Schnell, schneller, SMART
Immunoaffinitätssäule OtaCLEAN SMART
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Aflatoxine B1, B2, G1, G2 und Ochratoxin A

Arbeitserleichterung: Da diese Mykotoxine oft kombiniert zu finden 
sind, erlaubt diese Säule, den Extrakt auf einmal aufzureinigen.

Afla-OtaCLEAN, Immunoaffinitätssäulen
18 Monate haltbar bei Raumtemperatur zwischen 4 und 30° C
Kapazität Aflatoxin B1:    150 ng Aflatoxin B1
Kapazität Ochratoxin A: 200 ng Ochratoxin A
Wiederfindungen:            Aflatoxin B1 > 90 %, B2 > 80 %, G1 > 90 %, 
                                               G2 > 60 %, Ochratoxin A > 90 %

Wiederfindungen (%) von Aflatoxinen und Ochratoxin A in unter- 
schiedlichen Matrices, aufgereinigt mit der LCTech Immuno- 
affinitätssäule Afla-OtaCLEAN.

Matrix B1 B2 G1 G2 OTA

Reis 99 98 97 81 97

Rosinen 99 98 94 69 97

Mais 99 93 98 85 98

Pfeffer (schwarz) 93 91 97 78 95

3 mL Format 25 Stück Bestellnr. 11022

500 Stück Bestellnr. 11771

Aflatoxine und Ochratoxin A werden von Pilzen bei feuchter Lagerung 
gebildet und finden sich oft gemeinsam in vielen Lebens- und Futter-
mitteln. Um die Arbeit zu erleichtern und die Arbeitszeit zu halbieren, 
bietet es sich an, die Extrakte in einem Arbeitsgang auf mehrere  
Mykotoxine zu untersuchen.

Aus diesem Grund hat LCTech die kombinierte Immunoaffinitätssäu-
le Afla-OtaCLEAN zur Aufreinigung von Aflatoxin B1, B2, G1, G2 und 
Ochratoxin A entwickelt.

Die Säulen sind im praktischen 3 mL Polypropylen-Format erhältlich, 
automatisiert zu bearbeiten und 18 Monate ab Herstellungsdatum bei 
Raumtemperatur haltbar.

SMART kombiniert
Die Immunoaffinitätssäulen AflaCLEAN SMART und OtaCLEAN SMART 
sind ebenfalls kombinierbar. Einfach die beiden Säulen aufeinander 
stecken und schon stehen sie zur manuellen Aufreinigung von Afla-
toxinen B1, B2, G1, G2 und Ochratoxin A zur Verfügung.

Reis, gespikt mit 10 ppb Aflatoxin (B/G)
und 10 ppb Ochratoxin A, aufgereinigt
mittels Afla-OtaCLEAN

Kombinierte Immunoaffinitätssäule Afla-OtaCLEAN
Alles in einem
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Deoxynivalenol (DON)

DONeX, SPE-Säulen für die DON-Analytik
keine besonderen Anforderungen an Lagerung

3 mL Format 25 Stück Bestellnr. 12792

500 Stück Bestellnr. 12793

DONeX 
SPE-Aufreinigungssäulen für die Analytik von Deoxynivalenol
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Deoxynivalenol, auch bekannt als Vomitoxin, kommt als Stoffwechsel- 
produkt verschiedener Pilze der Gattung Fusarium (F. culmorum,  
F. graminearum) vor allem auf Getreide (Weizen, Gerste, Hafer) vor. 

Im Regelfall wird das Toxin mit HPLC / UV-Detektor oder alternativ 
mit HPLC / Nachsäulenderivatisierung und Fluoreszenzdetektor oder  
LC/MS analysiert. Bei allen drei Verfahren erhöht eine gute Proben- 
vorbereitung die Standdauer des Analysesystems und die Lebensdauer 
der HPLC-Säule und verringert Störungen durch Matrixbestandteile. 
Gleichzeitig verkürzt sich durch eine Vorreinigung die Chromato- 
graphiezeit des HPLC-Systems um ca. die Hälfte.

Die von LCTech entwickelte Clean-Up Säule DONeX schließt  
Störungen durch die Matrix und damit verbundene lange Chromato-
graphien und störende Matrixpeaks aus. Bessere und schnellere  
Chromatogramme sowie höhere Messempfindlichkeit sind die Folge.

Die DONeX Säule ist für viele gängige Matrices wie Mais, Gerste,  
Hafer, Weizen, Roggen, getreide-basierende Futtermittel, aber auch für  
komplexere Matrices wie Müsli, Nudeln oder diversen Brotsorten 
geeignet.

DONeX wird mit einer Beladung von max. 4 g für HPLC / Nachsäulen-
derivatisierung und Fluoreszenzdetektor oder auch LC/MS eingesetzt. 
Anwender mit HPLC System / UV Detektor erreichen durch die hohe 
Matrixbeladung zuverlässig niedrige Bestimmungsgrenzen mit leicht 
auswertbaren Chromatogrammen.

Die Aufreinigungssäule steht als 3 mL Format zur Verfügung und ist 
damit für die automatisierte Bearbeitung in den LCTech Systemen 
AcceCLEAN und FREESTYLE SPE geeignet.

Weizen, gespikt mit 1 ppm, extrahiert und
aufgereinigt, analysiert mit Nachsäulen-
derivatisierung und Fluoreszenz-Detektion.

Nudeln, gespikt mit 1 ppm, analysiert mit 
UV Detektion.

Wiederfindungen (%) von Deoxynivalenol in unterschiedlichen 
Matrices, aufgereinigt mit der LCTech Aufreinigungssäule DONeX.

Matrix DON

Brot 108

Hühnerfutter 101

Teigwaren (trocken) 105

Weizen 100
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Biotin ist ein natürlich vorkommendes Vitamin, das zur Familie der 
B-Vitamine (B7) und zu den wasserlöslichen Vitaminen gehört und 
ubiquitär in vielen Nahrungsmitteln gefunden werden kann. Die 
Konzentration von Biotin unterstützt eine vitaminreiche Diät und ist 
dadurch besonders in vielen Vitamingetränken, Vitamintabletten und 
Nahrungsmittelergänzungsstoffen zu finden. Eigelb, Sojabohnen und 
Leber zählen zu den Nahrungsmitteln, die einen hohen Biotin-Gehalt 
aufweisen.

Die BioteX Affinitätssäulen ermöglichen einen hohen Probendurchsatz 
und die parallele Probenvorbereitung bei der Nahrungsmittelanalyse 
mittels UV-Bestimmung oder für die Analytik mittels HPLC oder LC/MS.

Die Affinitätssäulen sind als 3 mL Polypropylen Format erhältlich und 
gekühlt gelagert 9 Monate ab Herstellungsdatum haltbar. Ebenso wie 
die anderen Affinitätssäulen ist auch die BioteX Säule für die auto- 
matisierte Bearbeitung geeignet.

Vitamintabletten extrahiert (1 µg Biotin wurde 
auf die Affinitätssäule BioteX geladen)

Wiederfindungsrate (%) Biotin in unterschiedlichen Matrices, 
aufgereinigt mit der LCTech Affinitätssäule BioteX. 

Matrix Biotin

Vitamin-Tabletten 90

Bierhefe und Biotin 102

Vitamin-Pulver 91

Biotin enthaltendes Nahrungsmittel 94

Biotin / Vitamin B7

BioteX, Affinitätssäulen
für die Biotin / Vitamin B7 Analyse
9 Monate haltbar, gekühlt bei 4 bis 8° C
Beladungskapazität: 1000 ng Biotin 
Wiederfindungen:      Biotin > 90 %

3 mL Format 25 Stück Bestellnr. 14100

500 Stück Bestellnr. 14101

Vitamin Analytik 
Affinitätssäule BioteX für die Biotin / Vitamin B7 Analyse
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Ob Rosinen, Trinkkakao oder Erdnussflips, ob Aflatoxin B1, B2, G1, G2, M1 oder Ochratoxin A, ob manuelle oder 
automatisierte Bearbeitung, wir finden eine Lösung!

Im Lauf der Jahre, die sich unser hauseigenes Labor mit der Probenvorbereitung und Analyse von Mykotoxinen 
in verschiedenen Matrices beschäftigt, hat sich viel Fachwissen angesammelt.

Gerne teilen wir dieses Wissen und stellen Ihnen auf unserer Webseite monatlich Chromatogramme und 
Wiederfindungsraten eines Mykotoxins in einer Matrix mit Bearbeitungsprotokoll zur Verfügung.

Informieren Sie sich auf www.LCTech.de über die Vielzahl der bereits analysierten Applikationen. Und wenn 
auch Sie eine Matrix haben, die wir auf Mykotoxine untersuchen sollen, dann lassen Sie es uns wissen, mit einer 
E-Mail an mycotoxins@LCTech.de.

Ein Fall für die Matrix des Monats
Kniffelige Matrix?
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Ergotalkaloide oder auch Mutterkornalkaloide sind natürlich vor- 
kommende Mykotoxine. Sie werden von Pilzen der Gattungen  
Claviceps in verschiedensten Getreide- und Mehlprodukten als Primär-
kontamination gebildet und haben stark toxische Eigenschaften.

Die Vergiftung durch Mutterkornalkaloide wird als Ergotismus oder 
auch als Antoniusfeuer bzw. ignis sacer - „heiliges Feuer“ bezeichnet.  
Die erste bekannte Mutterkornepedemie ist 857 aufgetreten, viele 
weitere folgten mit unzähligen Todesopfern. Bis heute werden  
gesundheitsschädliche Alkaloidgehalte in Lebens- und Futtermitteln 
gefunden.

Einfacher Schnelltest für die qualitative Analyse von Ergotalkaloiden 
in Weizen, Roggen und Triticale.
Der ErgoREAD Schnelltest ist gebrauchsfertig: Er enthält eine 96er 
ELISA-Platte, deren 8er-Streifen auch einzeln verwendbar sind, sowie 
alle notwendigen Reagenzien und Standards. Ein Manual und eine 
anschauliche Kurzanleitung leiten die Labormitarbeiter sicher durch 
die unkomplizierte Anwendung.

Eine ausführliche Anleitung und eine
anschauliche Kurzanleitung führen durch  
die Bestimmung per ELISA Schnelltest.

Gegenüberstellung der Messergebnisse mittels LC-MS/MS und 
dem ELISA Schnelltest ErgoREAD.

Probe LC-MS/MS
(∑ Ergotalkaloide)

ELISA ErgoREAD
(∑ Ergotalkaloide)

Weizen* 1,68 µg/g 1,89 µg/g

Roggen* 0,57 µg/g 0,48 µg/g

Triticale 2,41 µg/g 2,46µg/g

Ergotalkaloide

ErgoREAD, ELISA Schnelltest
Speziell für Roggen und Weizen

ErgoREAD kompakt:

 » Kompletter, preisgünstiger Schnelltest
 » Nur zwei Extraktionsmethoden für feste Proben
 » Beste Reproduzierbarkeit und Wiederholbarkeit 

durch Standardisierung
 » Reagiert sowohl mit den „-inen“ als auch mit den „ininen“
 » Einfache Software gratis erhältlich
 » Weiter Messbereich
 » Gute Wiederfindungen: 80 - 110 %

ELISA Kit, 96er Mikrotiterplatte Bestellnr. 13344

*Daten der BAM Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

ELISA Schnelltest ErgoREAD
Einfaches, schnelles und günstiges Screening auf Ergotalkaloide

ELISA KIT



Ausgewählte HPLC Säule für die Bearbeitung von Aflatoxin B1, B2, 
G1 und G2 sowie Ochratoxin A
Die HPLC Säule von LCTech überzeugt mit einer kurzen Bearbeitungs-
zeit und einem günstigen Preis. Mit einer garantierten theoretischen 
Bodenzahl von mindestens 120.000 kommt es zu einer guten Trennung 
der Basislinien bei zugleich kurzen Laufzeiten – so eluiert Aflatoxin B1 
bereits nach knapp 8 Minuten. Diese kurze Bearbeitungszeit reduziert 
gleichzeitig den Verbrauch an Eluenten. Sie sparen beim Einsatz dieser 
HPLC Säule somit doppelt.

Tragbares Photometer für schnelle Ergebnisse
Für ein unmittelbares und einfaches Auslesen der Ergebnisse der ELISA 
Schnelltests empfehlen wir das batteriebetriebene, robuste und trag-
bare LCTech Photometer. Es eignet sich für diverse Applikationen in 
der Wasser-, Lebens- und Futtermittelanalytik und liefert das Ergebnis 
innerhalb weniger Sekunden.
Ein Filter (450 nm) ist standardmäßig enthalten, weitere Filter sind 
verfüg- und einfach austauschbar. Durch verschiedene Halter für 
Well-Streifen und Küvetten sind die Probenvorlagen flexibel wählbar. 
Die Bedienung ist sehr einfach und von Anfang an intuitiv. Ein LCD 
Display und zwei Bedientasten - mehr ist nicht nötig, um durch das 
Menü zu navigieren, Auswahlen zu treffen oder Werte festzulegen.

Probenvorlagen für große Probenvolumina
Die 100 mL Vorlagengefäße von LCTech dienen zur Aufnahme der 
Probe und passen auf alle LCTech Ständersysteme wie zum Beispiel 
das Vakuum Manifold EluVac.
Die Vorlagengefäße eignen sich für alle gängigen 3 mL SPE-Kartuschen 
und sind sowohl mit den LCTech Immunoaffinitätssäulen als auch mit 
Florisil-Säulen kombinierbar.
Aus Duranglas gefertigt sind die Vorlagengefäße spülmaschinenfest 
und beliebig oft wiederverwendbar. Im Lieferumfang sind Verschrau-
bung und PTFE-Dichtung enthalten.

Mykotoxin-Analytik

Photometer
mit 450 nm-Filter, auch für den Einsatz unterwegs

HPLC Säule
für die Analytik von Aflatoxinen und Ochratoxin A

Vorlagengefäße
für große Probenvolumina aus DURAN-Glas,
wiederverwendbar und spülmaschinenfest

HPLC Säule RP C18 Bestellnr. 10522

Vorsäulen- 
kartuschen

RP C18 
3 Stück / Packung

Bestellnr. 10523

Vorsäulen- 
Kartuschen-Halter

Bestellnr. 10750

Photometer Bestellnr. 11689

2 Stück / Packung Bestellnr. 10896

Zubehör für die Mykotoxin-Analytik 
Abgestimmte Analytik aus einer Hand

ZUBEHÖR
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LCTech UVE kompakt:

 » Die UV-Lampe ist auf einen Betrieb über mehrere tausend 
Stunden ausgelegt.

 » Keine toxischen Reagenzien nötig, da Wasser als Reagenz  
dient.

 » Mit jeder HPLC verwendbar
 » Die HPLC Anlage bleibt sauber und ist sofort für andere  

Methoden einsetzbar; kein aufwändiges Spülen mehr.
 » Einfache Plug & Play Installation: UVE mit HPLC und Detektor  

verbinden und einschalten; das Gerät ist betriebsbereit.
 » Handliches Gerät: 15 cm breit, 9 cm hoch, 27 cm tief
 » Vielfältige Sicherheitseinrichtungen
 » Kostengünstig und wartungsarm
 » Europäisches CE-Zertifikat und DIN ISO zertifiziert
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Mit UVE: hohe Signalintensitäten

FLD

HPLC
UVE

UVE

Photochemischer Reaktor für die Analytik von Aflatoxinen

220 - 265 VAC Bestellnr. 10519

90 - 126 VAC Bestellnr. 10742

UVE Photochemische Derivatisierung
Einfach und effektiv

Photochemischer Reaktor für die Derivatisierung von Aflatoxinen 
mit UV-Licht
Aufgrund der niedrigen Grenzwerte für Aflatoxine in Lebensmitteln 
und der geringen Eigenfluoreszenz der Aflatoxine B1 und G1, muss die 
Aflatoxin-Analytik mit Derivatisierung optimiert werden. Dies erfolgt 
mit dem UVE photochemisch unter Bestrahlung mit UV-Licht bei  
254 nm. Die Aflatoxine B1 und G1 werden dadurch hydroxyliert und 
können dann ebenfalls fluoreszenzspektrometrisch gemessen werden.  
Die Sensitivität der Messung steigt deutlich.

Der entscheidende Vorteil beim Einsatz des UVE gegenüber der elekt-
rochemischen Bromierung: Als Reagenz wird das im Eluenten vorhan-
dene Wasser verwendet, weder Iod noch HNO3/KBr werden benötigt. 
Zudem verschmutzt der Detektor nicht und es tritt keine Derivatisie-
rungsschwankung auf.

Die Methode ist von der AOAC akzeptiert, wird bei Ringversuchen erfolg-
reich eingesetzt und ist weltweit in akkreditierten Laboren im Einsatz.

PHOTOCHEMISCHE DERIVATISIERUNG



Das Profi-System: PINNACLE PCX
Das PINNACLE PCX von PICKERING Laboratories ist ein professionelles 
System für die Nachsäulenderivatisierung in der Mykotoxin-Analytik. 

Für den Detektor nicht oder nur schlecht sichtbare Verbindungen 
reagieren nach der Auftrennung mit einem Reagenz – so wird die 
Nachweisempfindlichkeit deutlich gesteigert. Die Methode eignet sich 
für Aflatoxine, Fumonisine, Ochratoxin A und Deoxynivalenol.

Was bei der Derivatisierung passiert
Die Aflatoxine B1 und G1 werden mit einer wässrigen Iod-Lösung zu 
stabil fluoreszierenden Derivaten umgesetzt. 

Bei Ochratoxin A bewirkt eine Verschiebung des pH-Wertes in den 
stark alkalischen Bereich eine erhöhte Fluoreszenz.  

Fumonisine werden in einer komplexen Reaktion an ihren Amin- 
Funktionen zu fluoreszierenden Isoindol-Derivaten umgewandelt.

Aus Deoxynivalenol wird erst Formaldehyd abgespalten, das dann zu 
einem fluoreszierenden Lutidin-Derivat umgewandelt wird. 

Breites Anwendungsspektrum
Das PINNACLE PCX kann mit allen gängigen HPLC Anlagen verwendet 
werden. 

Es ist durch den einfachen und schnellen Austausch des Reaktors und 
Aufruf der speicherbaren Methode über die Software leicht an jede 
gewünschte Applikation anpassbar.

Für die einzelnen Mykotoxine sind detaillierte Methoden erhältlich.

Nachsäulenderivatisierung mit PICKERING kompakt:

 » Deutliche Senkung der Nachweisgrenze durch Derivatisierung
 » Erhöhte Empfindlichkeit
 » Pulsationsfreie Basislinie dank Spritzenpumpe
 » Einfache Handhabung
 » Geringer Wartungsaufwand: keine anfälligen Verschleißteile
 » Automatische Systemspülung
 » Chemisch inert
 » Matrixunempfindlich

Pinnacle PCX

Professionelles System für die Nachsäulenderivatisierung

Aflatoxine, 1,4 mL Reaktor, 
einstufig

Bestellnr. 1153-1032

Ochratoxin A, 0,5 mL Reaktor, 
einstufig

Bestellnr. 1153-1022

Fumonisine, 0,15 mL Reaktor, 
einstufig

Bestellnr. 1153-1012

Trichothecene, spez. Reaktor, 
zweistufig

Bestellnr. 1153-1072

Nachsäulenderivatisierung mit PICKERING
Für die perfekte Mykotoxin-Analytik per HPLC
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Mehr Proben in kürzerer Zeit
Das Vakuum Manifold EluVac erlaubt die gleichzeitige Aufreinigung 
unter Vakuum von bis zu 20 Proben in der Analytik von Mykotoxinen 
oder anderen Probenmaterialien.

Damit lässt sich der Probendurchsatz im Labor mit wenig Aufwand 
enorm steigern. 

Flexibel anpassbar 
Einfach und schnell kann das EluVac auch an verschiedenste Festpha-
senextraktionen in der Umwelt-, Lebens- und Futtermittelanalytik 
angepasst werden. Dafür können unterschiedliche Gläser zum Auf- 
fangen der Eluate in das System integriert werden.

Ein weiteres Detail sorgt für Flexibilität: Als Abfallgefäß steht entweder 
ein 600 mL-Becherglas direkt im System oder ein zentrales Ablassrohr 
leitet den Abfall in einen externen Behälter. Damit eignet sich das EluVac 
auch für große Probenvolumina, wie etwa bei Wasser- oder Milchproben.

Handhabung
Die Bedienung des EluVac ist sehr einfach. 
Besonders angenehm: Mit einer einfachen Drehung des Deckels stellen 
Sie von „Waste“ auf „Collect“, ohne das System auseinanderbauen zu 
müssen.

Idealer Set-up für großvolumige 
Proben wie z. B. Wasserproben

LCTech EluVac kompakt:

 » Wertvolle Zeit- und Kostenersparnis dank erhöhtem 
Probendurchsatz

 » Robust und damit für Laboralltag geeignet
 » Für alle IAC-Säulenformate inklusive SMART Säulen geeignet
 » Chemisch widerstandsfähig
 » Für besonders große Probenvolumina sind passende  

Vorlagengefäße erhältlich

EluVac

System, Vorlagenrack und Probenrack für  4 mL Gläser

EluVac Vakuum Manifold Set Bestellnr. 12415

Weitere Sets sowie Racks auf Anfrage

Parallele Aufreinigung: Vakuum Manifold EluVac
Probenaufgabe bis Elution - alles in einem

EluVac, Vakuum Manifold von LCTech

VAKUUM MANIFOLD



Das Probenvorbereitungsgerät AcceCLEAN reinigt Rohextrakte  
automatisiert über SPE- oder Immunoaffinitätssäulen auf – schnell, 
bequem und griffbereit für die anschließende Analytik.

Es ist für alle Laboratorien geeignet, in denen eine Vielzahl SPE- und 
Immunoaffinitätssäulen mit hohem Durchsatz bearbeitet werden, 
unabhängig davon, ob es sich um PCB im Boden, Furane in Trans-
formatorölen, Pestizide im Obst oder Mykotoxine in Gewürzen  
handelt.

Das AcceCLEAN bearbeitet bis zu drei Proben parallel und bis zu  
30 Proben in einem Durchlauf. Damit benötigt das Gerät vom Laden  
der Säule bis zur Elution weniger als 45 Minuten für drei Proben 
gleichzeitig.

Während der gesamten Bearbeitung sind die Säulen mit einem  
Deckel verschlossen. So sorgt positiver Überdruck für konstante und 
reproduzierbare Flussraten. Aufgrund durchdachter Fluidik und vor-
gesehener Spülvorgänge wird eine Kreuzkontamination zuverlässig 
vermieden.

Das Gerät ist mit den gängigen Säulen unterschiedlicher Hersteller 
in den Größen 1, 3 und 6 mL kompatibel und für alle üblichen  
Lösungsmittel geeignet. Sieben Lösungsmittel sind verwendbar.  
Die maximale Probenmenge beträgt 27,5 mL.

Konditionieren, Entleeren, Laden, Waschen, Trocknen und Eluieren – 
das sind die Einzelschritte, die sich flexibel kombinieren und der  
Methode anpassen lassen. Bis zu 50 Methoden sind im System  
speicherbar. Für die IAC-Säulen von LCTech sind bereits komplette 
Methoden für die Standardanwendungen hinterlegt.

Da das Gerät einfach und intuitiv bedienbar ist und keine aufwändige 
Installation benötigt, ist es sofort einsatzbereit.

Drei Nadeln parallel bearbeiten drei Säulen 
gleichzeitig. Dreifacher Probendurchsatz.

Die Racks lassen sich leicht und komfortabel 
bestücken.

Die Säulen bleiben auf dem System  
geschlossen - positiver Überdruck sorgt für 
konstante Flussraten.

AcceCLEAN erzielt beste Wiederfindungsraten, z. B. bei Ochratoxin A 
in Erdnussbutter (mit LCTech IAC-Säule OtaCLEAN).

Manuelle Aufreinigung 94 %

Automatisierte Aufreinigung mit AcceCLEAN 93 %

LCTech AcceCLEAN kompakt:

 » Ein um ein Vielfaches gesteigerter Probendurchsatz
 » Beste Wiederfindungsraten 
 » Intuitive Direktbedienung ohne PC
 » Hochwertige Komponenten für eine hohe Präzision
 » Robustes, sicheres Design
 » Voreingestellte Methoden für LCTech Immunoaffinitätssäulen

AcceCLEAN

Automatisiertes System für IAC- und SPE-Säulen

AcceCLEAN Bestellnr. 11020

Racks, Zubehör und Installation auf Anfrage

Automatisierte Probenvorbereitung mit SPE- und Immunoaffinitätssäulen 
Parallel - schnell - AcceCLEAN
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Einfach zuverlässig 
FREESTYLE ThermELUTE™ ermöglicht eine vollautomatisierte Mykotoxinanalytik mit so 
sensitiven Ergebnissen, dass selbst Babynahrung mühelos analysiert werden kann. Durch 
eine einzigartige Technik ist die umfassende Automatisierung „vom Rohextrakt zum  
Chromatogramm“ ohne manuelle Zwischenschritte realisiert. Die Folgen sind beeindruckend:

- Hoher Probendurchsatz von bis zu 500 Proben / Woche
- Probenbearbeitung Tag und Nacht und sogar am Wochenende
- Bemerkenswerte Sensitivität im unteren ppt-Bereich
- Sehr gute Wiederfindungsraten
- Reproduzierbare Ergebnisse

Die optimale Kombination
Durch die Verwendung der SMART Immunoaffinitätssäulen erreicht das System den hohen 
Probendurchsatz. Durch die Miniaturisierung des Gesamtprozesses verringert sich neben der 
Bearbeitungszeit der Probe auch die benötigte Proben- und Lösungsmittelmenge eklatant.
Jede Probe wird mit jeweils einer SMART Säule bearbeitet, was eine 100%ige Performance 
bei jeder Probe sicherstellt und Kreuzkontamination zuverlässig verhindert.

Gerne beraten wir Sie, wie Sie Ihre Probenvorbereitung automatisieren können, 
und schicken Ihnen umfassende Informationen zum FREESTYLE System zu. 
Schreiben Sie uns an info@LCTech.de.

Das FREESTYLE führt die Probenvorbereitung durch, während gleichzeitig die HPLC die vorher bearbeitete Probe analysiert.  
Das geschieht vollautomatisch und rund um die Uhr. So kann der Durchsatz an Analysen am Tag auf mehr als 70 Proben gesteigert werden.

FREESTYLE Probenvorbereitungszeit < 20 Min.

HPLC Analysezeit < 20 Min.

1. Probe

1. Probe 2. Probe 3. Probe

2. Probe 3. Probe 4. ProbeProbenvorbereitung mit FREESTYLE

Analyse mit beliebiger HPLC

Automatische
Probeninjektion

Vollautomatisierte Mykotoxinanalytik rund um die Uhr
FREESTYLE ThermELUTE™

AUTOMATISIERTE PROBENVORBEREITUNG



Wiederfindungen (%) von Aflatoxinen B1, B2, G1, G2, M1 oder Ochratoxin A; 
Proben bearbeitet mit FREESTYLE ThermELUTE™

Matrix B1 B2 G1 G2 M1 OTA

Standard* 100 100 100 100 100 100

Rosinen 10 ppb** 94 96 94 91

Pistazien 10 pbb** 98 94 95 93

Milch 0,02 ppb** 99

Röstkaffee 5 ppb** 90

Paprika Edelsüß 10 ppb** 84

Weißwein 0,8 ppb** 97

Vollautomatisiert vom Rohextrakt zum Chromatogramm 
ppt statt ppb
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Ohne Umwege – direkt ist schneller
Die Bearbeitung der Proben findet komplett auf dem Robotiksystem FREESTYLE statt, das mit 
dem SPE- und dem ThermELUTE™-Modul ausgestattet und mit einer HPLC kombiniert ist. Die 
Elution von der praktischen SMART Immunoaffinitätssäule erfolgt direkt in die HPLC.

So geht’s – Funktionsweise von FREESTYLE ThermELUTE™
Thermische Denaturierung bricht die Toxin-Antikörper-Bindung auf und die großvolumige 
wässrige Elution mit quantitativer Überführung erfolgt direkt in die HPLC-Probenschleife.  
Die HPLC übernimmt die Probe und analysiert diese. Verluste durch Evaporation oder  
Adsorptionseffekte sind ausgeschlossen, die Sensitivität enorm erhöht, so dass auch die in 
Babynahrung zugelassenen Höchstgrenzen zuverlässig gemessen werden.

Pro Toxin gibt es für alle regulierten Matrices nur jeweils eine Methode. Dies macht die  
Mykotoxinanalytik so einfach wie nie!

Ausführliche Informationen zu den LCTech SMART Säulen auf den Seiten 5, 7 und 9.
* Standard wurde = 100 % gesetzt  
** korrigiert mit nicht gespikter Probe



Automatisierte Festphasenextraktion
So einfach und genial kann SPE sein

AUTOMATISIERTE PROBENVORBEREITUNG

FREESTYLE SPE
Das Robotiksystem FREESTYLE mit SPE-Modul übernimmt die  
Routineaufgaben im Labor rund um die Uhr und auch am Wochen- 
ende. Das System bearbeitet unbeaufsichtigt verschiedenste Appli-
kationen in der Mykotoxinanalytik zuverlässig.

Einzigartig
Das wichtigste Element des FREESTYLE  SPE ist die feste Verbindung 
der SPE-Säule mit dem Roboterarm. Neben der freien Beweglichkeit 
über das gesamte System ermöglicht dies eine kontrollierte Druck-
beaufschlagung und -kontrolle bei den Flussraten sowie beim Laden 
und Eluieren der Probe. 

Sicher
Bei einer Drucküberschreitung bricht die Bearbeitung einer Probe 
ab, das Gerät reinigt sich und beginnt mit der nächsten Probe. Lange 
Probensequenzen lassen sich so über Nacht abarbeiten. FREESTYLE  
markiert die nicht fertig bearbeiteten Proben in der Sequenzliste.

Vielseitig
Alle Arten von Mykotoxin-Säulen und SPE-Standardformaten (1, 
3, 6, 8, 15 mL) lassen sich auf dem FREESTYLE automatisieren. Die  
Möglichkeiten der Probenaufgabe sind ebenso vielfältig wie die der 
Elution. Auch eine Elution in einen Messkolben mit 2 oder 5 mL ist 
praktischerweise möglich, wodurch das eluierte Volumen schnell auf 
einen exakten Wert einstellbar ist.

Eine Auswahl an verschiedenen Racks ermöglicht eine Elution in  
unterschiedliche Behältnisse, z. B. in 2 mL oder 5 mL Messkolben, 
wenn ein definiertes Endvolumen benötigt wird.

Sie möchten die Probenvorbereitung in Ihrem Labor gerne automatisieren? 
Wir unterstützen Sie dabei gerne. Schicken Sie uns einfach eine E-Mail mit 
Ihren Fragen und Anforderungen an: info@LCTech.de.
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LCTech GmbH

Daimlerstraße 4,  84419 Obertaufkirchen,  Deutschland

Tel: +49 8082 2717-0   Fax: +49 8082 2717-100  

info@LCTech.de  www.LCTech.de

Anfragen für Mykotoxine an: mycotoxins@LCTech.de

Die in diesem Prospekt enthaltenen Informationen entsprechen dem derzeitigen Stand unserer Kenntnisse und wurden sorgfältig geprüft. 
Da wir jedoch ständig an der Weiterentwicklung unserer Produkte arbeiten, sind Texte, Abbildungen und Zahlen auf diesen Seiten unverbindlich und exemplarisch.




